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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 

Amtsübergabe im Gemein-
derat, Ressort Schulverwal-
tung 
 
Amtsübergabe per 1. September 2024 
 

 
 
Nicole Roos tritt am 1. September 2024 
das Amt der Schulverwalterin in der Ge-
meinde Ettiswil an. 
 
Für einen kurzen Rückblick bzw. Ausblick 
haben sich die scheidende und die neue 
Gemeinderätin, Ressort Schulverwal-
tung, auf dem Spielplatz des Kindergar-
tens in Ettiswil getroffen und folgende 
Fragen beantwortet: 
 
Wann erfolgte der Amtseinsatz? 
 

Christa Lütolf: Am 1. September 2008, 
also vor 16 Jahren. 
 
Nicole Roos: Am 1. September 2024 

Welches Ziel wurde gesetzt? 
 

Christa Lütolf: Es war immer mein Ziel 
und eine Herzensangelegenheit, eine 
gute Qualität im Schulwesen anzustre-
ben. Eine solide und umfassende Schul-
bildung ist nebst einem verantwortungs-
vollen Elternhaus eine gute Grundlage für 
Kinder, ihr Leben selbstbestimmt und mit 
Sozialkompetenz zu meistern. Zudem ist 
eine gute Schule ein wichtiges Qualitäts-
merkmal eines Dorfes. 
 
Nicole Roos: Ich kann Christa beipflich-
ten, die gute Qualität der Schule Ettis-
wil/Kottwil gilt es beizubehalten.  
 
Konnten die gesetzten Ziele erreicht 
werden? 
 

Christa Lütolf: Ich kann das mit Ja be-
antworten. Es waren jedoch nicht explizit 
meine Ziele, sondern Ziele in der Ge-
meinde für die Bildung. Zudem hatte ich 
stets eine sehr gute Unterstützung im Ge-
meinderat. Es war ein Gemeinschaftspro-
jekt mit Lehrern und Lehrerinnen, Schul-
leitung, Gemeinderat, Bildungskommis-
sion, Musikschule, Jugendarbeit und viele 
mehr. Ich war also lediglich ein Teil der 
strategischen Ebene und nie eine Einzel-
kämpferin. 
 
Herrscht Vorfreude auf das Amt? 
 

Nicole Roos: Ja, die Vorfreude ist gross. 
Der Entscheid jedoch, dieses Amt anzu-
treten musste reifen und konnte dank der 
Unterstützung meiner Familie so gefasst 
werden. Da unsere Kinder jetzt so richtig 
in den Schulalltag eingestiegen sind, 
freue ich mich speziell auf dieses vielsei-
tige Amt als Schulverwalterin, in dem man 
bestrebt ist, einen Mehrwert für die 
Schule zu generieren. Ich bin sicher, dass 
ich persönlich viel lernen werde und bin 
sehr motiviert, meine Arbeit in einem gu-
ten Team starten zu können. 
 
Gibt es Bedenken oder Angst für die 
neue Aufgabe? 
 

Nicole Roos: Nein, Angst habe ich keine, 
Respekt hingegen schon. 
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Es beginnt für mich mit dem Gemeinde-
ratsamt ein neuer Lebensabschnitt, den 
ich jedoch dank einer sehr guten Einfüh-
rung durch Christa mit viel Ruhe und Si-
cherheit werde angehen können. Ich bin 
mir durchaus auch bewusst, dass ich mir 
Zeit geben muss, ins Amt hineinzuwach-
sen, die Bereitschaft brauche, viel Neues 
zu lernen und geduldig werde sein müs-
sen, um vieles reifen zu lassen. Persön-
lich ist für mich der Zeitpunkt genau rich-
tig, um diese Aufgabe anzunehmen. 
 
Was war das schönste Erlebnis? 
 

Christa Lütolf: Für mich waren die Schul-
abschlussfeiern der dritten Oberstufe im-
mer wieder sehr berührend. Es war 
schön, zu sehen, welch tolle, begeisterte, 
selbstbewusste und neugierige junge 
Menschen die Schule Ettiswil verlassen. 
Wenn ich in die Augen der Schüler blicken 
durfte, bereitete mir dies immer riesige 
Freude, denn dann wusste ich, dass sich 
alles Engagement für die Schule gelohnt 
hat. 
 
Herausforderung 
 

Christa Lütolf: Die grösste Herausforde-
rung war, allem gerecht zu werden. Es 
galt, das "Ganze" im Auge zu behalten, 
niemanden zu priorisieren und ein Gleich-
gewicht zwischen allen Beteiligten zu hal-
ten. 
 
Nicole Roos: Es stehen grosse Projekte 
an mit der Neuorganisation in der Jugend-
kommission, für welche der Kanton 
(Dienststelle Soziales und Gesellschaft) 
im Herbst 2024 einen Leitfaden vorstellen 
wird. Auch das Projekt "Schulen für alle", 
welches von 2023-2035 läuft (Dienststelle 
Volksschulbildung) wird einen grossen 
Stellenwert haben.  
 
Zukunft 
 

Christa Lütolf: Meine zwei- und vierbei-
nige Familie, mein Zuhause und meine 
Hobbies werden nun mehr im Fokus sein. 
Sicher nehme ich sehr viele wertvolle Er-
fahrungen aus meiner Zeit als Gemeinde-
rätin mit auf meinen Weg und ich bleibe 

weiterhin interessiert und eingebunden im 
Dorfleben. 
 
Nicole Roos: Die Unterstützung durch 
den Gemeinderat, die Verwaltung und al-
ler involvierten Personen sind in der Ge-
meinde Ettiswil hervorragend und daher 
gehe ich ohne Angst in dieses Amt. Ich 
freue mich auf die neue Aufgabe und da-
rauf, mich für die Kinder im Dorf engagie-
ren zu können.  
 
Schlusswort 
 

Nicole Roos: Ich durfte meine Schuljahre 
in Ettiswil verbringen und es liegt mir am 
Herzen, auch für künftige Generationen 
ein qualitativ hohes Bildungssystem zu 
gewährleisten. 
 

 
 
Christa Lütolf: Die vergangenen sech-
zehn Jahre im Gemeinderat waren eine 
sehr prägende, bildende und persönlich 
lehrreiche Zeit. Es war ein Privileg, dieses 
Amt ausführen zu dürfen und zu spüren, 
dass man in der Bevölkerung getragen 
war, was sehr viel Freude bereitete. 
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Die Einführung einer Stelle für die Ju-
gendarbeit, die Eröffnung des jetzigen Ju-
gendraums und die Stellenerweiterung 
durch die Soziokulturelle Animation (Ju-
gend – Alter- Integration), wie natürlich 
auch der Neubau Schulhaus Kottwil ge-
hören unter vielen anderen, zu erfolgreich 
ausgeführten Aufgaben, die mich mit 
Stolz erfüllen. Ein ganz herzliches Danke-
schön an alle, die mich und meine Arbeit 
während meiner Amtszeit unterstützt ha-
ben. 
 

August 2024 – Cornelia Schmid 
 
 

Volksabstimmung 
Am Sonntag, 22. Septem-
ber 2024 findet die eidge-
nössische und kantonale 
Volksabstimmung statt. 
 

Folgende Vorlagen kommen zur Abstim-
mung: 
 

Eidgenössische Volksabstimmungen 
• Volksinitiative vom 8. September 2020 

«Für die Zukunft unserer Natur und 
Landschaft (Biodiversitätsinitiative)» 

 

• Änderung vom 17. März 2023 des Bun-
desgesetztes über die berufliche Al-
ters-, Hinterlassenen- und Invaliden-
vorsorge (BVG) (Reform der berufli-
chen Vorsorge) 

 

Kantonale Volksabstimmung 
• Revision des Steuergesetzes (Steuer-

gesetzrevision 2025) 
 

Während des Abstimmungssonntags ist 
das Urnenbüro von 10.30 bis 11 Uhr ge-
öffnet. 
 
 

Einführung Reservationstool 
2reserve 
 

Gerne informieren wir Sie über eine An-
passung betreffend Raumbelegungen. 
Per 1. September 2024 wird das System 
2reserve eingeführt. Mit diesem System 
wird die Raumverwaltung in Ettiswil und 

Kottwil digitalisiert. Das Programm wird 
auf unserer Homepage eingebunden. 
Alle Reservationen welche bis anhin per 
Gesuch eingetroffen sind, können ab 1. 
September 2024 nur noch online via 2re-
serve eingereicht werden. Bestehende 
bewilligte Gesuche werden übernommen 
und bleiben weiterhin gültig. Für alle Ge-
suche ist eine Reservation mindestens 
fünf Wochen im Voraus notwendig. 
Kurzfristige Reservationen werden nicht 
akzeptiert. Neu kann auch der Platz des 
Dialoges über dieses System reserviert 
werden. 
 
Folgende Punkte bleiben wie bis anhin 
bestehen: 
• Die Verordnung über Benutzung der 

öffentlichen Anlagen (Räume und 
Plätze) ist verbindlich. 

• Die Fluchtwege sind frei zu halten. 
Diesbezüglich wird auf die Weisungen 
der Gebäudeversicherung verwiesen. 
Der Hauswart wird mit den Kontrollen 
/ Runden beauftragt. Bei Bauten mit 
Wand- und Deckendekorationen ist 
die Kontrolle durch die Feuerwehr ob-
ligatorisch. 

• Die Dokumente inkl. Tarifliste auf un-
serer Homepage unter https://www.et-
tiswil.ch/politik-verwaltung/verwal-
tung/online-schalter sind verbindlich. 
Die Preisangabe im Tool selbst ist 
nicht verbindlich. 

• Obligatorische Getränkebestellung 
Kurt Ziswiler GmbH, Wauwilerstrasse 
35, 6218 Ettiswil, 041 980 08 73, k.zis-
wiler@bluewin.ch, www.ziswilergetra-
enke.ch 

• Bei Ausschank von Alkohol muss die 
Erklärung pro Jugendschutz an die 
Soziokulturelle Animation Ettiswil ein-
gereicht werden. 

• Schlüsselübergabe: Für die Über-
nahme und Abgabe der Lokalitäten 
bitten wir Sie, frühzeitig mit der Haus-
wartung (041 984 13 59 / martin.wei-
bel@ettiswil.ch) Kontakt aufzuneh-
men. 
 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne bei der 
Abteilung Zentrale Dienste melden. 
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Jungbürgerfeier 2024 
 

Die diesjährige Jung-
bürgerfeier findet am 
Freitag, 27. September 
2024 um 19.30 Uhr im 
Sigristenhaus statt. 
 
Der Gemeinderat hat 
die Jungbürgerinnen 

und Jungbürger mit Jahrgang 2006 und 
deren Eltern zu dieser Feier eingeladen. 
 
Der Gemeinderat freut sich auf einen tol-
len Austausch mit den jungen Leuten und 
ihren Eltern. 
 
Folgend aufgeführte Personen haben das 
Einverständnis zur Publikation gegeben. 
 
 

Jungbürger Jahrgang 2006 
Arnold Simon Längmattweg 4 Ettiswil 
Bisang Aurelia Dorf 2 Kottwil 
Blatter Natasha Surseestrasse 10 Ettiswil 
Brühlmann Tanja Vorderdorf 28 Kottwil 
Egli Livio Hinterdorf 7 Kottwil 
Erni Céline Schnarzen 3 Ettiswil 
Greber Yannick Rothmättli 10 Ettiswil 
Grüter Lyan Im Schnarzen 14 Ettiswil 
Gut Svenja Sagimatt 8 Ettiswil 
Haas Philipp Altkidli Kottwil 
Heller Leandra Brügglisacher Kottwil 
Hodel Fabio Willisauerstrasse 17 Ettiswil 
Hodel Sina Zuswil 6 Kottwil 
Kneubühler Marc Haisihof 13 Ettiswil 
Schraner Silvan Sagimatt 12 Ettiswil 
Schwyzer Flurin Hubelweid 2 Kottwil 
Steinmann Alisha Am Bächli 10 Ettiswil 
Wermelinger Elin Sagimatt 13 Ettiswil 
Wiederkehr Lisa Am Bächli 15 Ettiswil 

 
 
 

Einwohnerkontrolle 
 

 
ZUZÜGE 
 
In der Zeit vom 20. Juli bis am 21. August 
2024 sind folgende Personen in unsere 
Gemeinde gezogen, die ihre Einwilligung 
zur Veröffentlichung gegeben haben: 
 
• Ruch Saskia mit Leandro, Wauwi-

lerstrasse 31 
• Willi Patrik und Michèle mit Mia und 

Dylan, Schnarzen 14 
 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
 
GEBURTEN 
 
Bättig Noelia, geboren am 
24. Juli 2024, Tochter von Bättig Silvia 
und Simon, Zuswil 12b, Kottwil. 
 
Bösch Mael David, geboren am 31. Juli 
2024, Sohn von Bösch Carol und Patrick, 
Ilgematte 4. 
 
Wir heissen Noelia und Mael ganz herz-
lich willkommen und wünschen ihnen und 
ihren Familien alles Gute.

Neue Homepage 
 
Zusammen mit dem Start der neuen Le-
gislaturperiode erhält die Gemeinde Et-
tiswil per 1. September 2024 eine neue 
Homepage! 
 
Besuchen Sie diese um aktuelle Infor-
mationen, Veranstaltungshinweise und 
wichtige Mitteilungen bequem online 
abzurufen. Die neue Webseite ist be-
nutzerfreundlicher und moderner ge-
staltet und bietet Ihnen viele nützliche 
Funktionen und Services. 
 
Entdecken Sie das neue Layout und 
zahlreiche Funktionen direkt selbst! 

www.ettiswil.ch 
 
Ihre Meinung ist uns wichtig – teilen Sie 
uns Ihr Feedback mit und helfen Sie 
uns, Allfälliges zu verbessern. 
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TODESFALL 
 
Spieler Marie «Melina», 
genannt Meli, Sonnbühl 1, 
geboren am 10. Mai 1925, ist am 27. 
Juli 2024 in Ettiswil verstorben. 
 

 
Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 

dann leuchten die Sterne der 
Erinnerung. 

 
 
 
GRATULATIONEN 
 

 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen 

und Jubilaren herzlich zum 
Geburtstag und wünschen ihnen für 

die Zukunft Gesundheit und viel 
Lebensfreude! 

 
Auf Wunsch publizieren wir gerne 
persönliche Geburtstagsjubiläen. 

 
 

 
 
 

Bauamt 
 

 
BAUBEWILLIGUNGEN 
 
An Kamer Pirmin, Baumgartenweg 15, 
Neubau Dach über Parkplatz und Sicht-
schutz, Grundstück-Nr. 755, GB Ettiswil. 
 
An Bosshart Reto und Martina, Sursee-
strasse 25b, Sichtschutz, Grundstück-Nr. 
1170, GB Ettiswil. 
 
 
BAUGESUCHE 
 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. Sämtli-
che Baugesuchunterlagen sind bei der 
Abteilung Zentrale Dienste einsehbar 
oder auf der Homepage aufgeschaltet.  

Das erforderliche Passwort erhalten Sie 
telefonisch unter 041 984 13 20 oder per 
E-Mail gemeindeverwaltung@ettiswil.ch. 
 
 

Fussgängerfrequenzmes-
sung Surseestrasse, 
Gebiet Riedbrugg 
 
Wanderwegverbindung Schötz-Gross-
wangen 
 
Aus der Bevölkerung werden immer wie-
der Stimmen laut, dass bei der Kantons-
strasse Surseestrasse in Ettiswil beim 
Wander- und Freizeitweg entlang vom 
Rotbach, im Gebiet Riedbrugg, einen 
Fussgängerstreifen zwecks direkter Über-
querung der Hauptstrasse fehlt und die 
Strasse etliche Male ohne Fussgänger-
streifen von Fussgängern, Reitern und 
Fahrradfahrern überquert wird. 
 
Dem Gemeinderat Ettiswil ist es wichtig, 
dafür die nötigen Abklärungen zu tätigen 
um dadurch auch die Sicherheit zu ver-
bessern. Die Zuständigkeit bei den Kan-
tonsstrassen obliegt jedoch alleine dem 
Kanton Luzern. 
 
In Rücksprache mit der Dienststelle Ver-
kehr und Infrastruktur (vif) des Kantons 
Luzern, konnte nun das Bedürfnis aufge-
zeigt werden. In den nächsten Wochen 
wird nun geprüft, ob an dieser Stelle ein 
zusätzlicher Fussgängerstreifen als ver-
hältnismässig und sinnvoll erachtet wer-
den kann.  
 
Für die Prüfung wird nun während einer 
Woche durch eine temporär angebrachte 
Kamera (lediglich Frequenzmessung, 
ohne Erkennung) in diesem Bereich eine 
Fussgängerfrequenzmessung durchge-
führt. Die Überwachung soll im Monat 
September 2024 stattfinden. Die detail-
lierte Woche ist noch nicht definiert, da 
eine Frequenzmessung lediglich bei 
schönem Wetter sinnvoll ist und auch ent-
sprechend Fussgänger unterwegs sind. 
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Die detaillierten Daten werden auf der 
Homepage www.ettiswil.ch bald mög-
lichst veröffentlicht. Sollte sich im Sep-
tember aufgrund des Wetters keine Wo-
che als sinnvoll erweisen, wird die Mes-
sung auf den Frühling 2025 verschoben. 
 
Damit ein neuer Fussgängerstreifen posi-
tiv geprüft werden kann, müssen unter 
anderem folgende Kriterien erfüllt sein: 
 
• Mindestens 100 Fussgängerquerun-

gen in den frequentiertesten 5 Stun-
den am Tag (Zweiräder zählen zur 
Messung sofern diese gestossen 
werden) 

• Benutzung des betroffenen Kantons-
strassenabschnittes von mindestens 
3000 Motorfahrzeugen am Tag 

 

 
 

Die Gemeinde Ettiswil dankt für das Ver-
ständnis, bezüglich den Überwachungs-
massnahmen. Über das weitere Vorge-
hen und Ergebnis werden sie zur gegebe-
nen Zeit wieder informiert.  

 

AHV-Zweigstelle 
 

 

Prämienverbilligung 2025 
 
Anspruch 
Anspruch auf Prämienverbilligung hat nur 
• wer am 1. Januar 2025 im Kanton Lu-

zern wohnt (Wohnsitz) 
• wer eine Krankenversicherung hat 
• wer in bescheidenen Verhältnissen 

lebt. Das heisst, die Krankenkassen-
prämien sind höher als ein bestimmter 
Prozentsatz des massgebenden Ein-
kommens. 

 
Stichtag 
Relevant sind die persönlichen und fami-
liären Verhältnisse (z.B. Zivilstand) am 
1. November 2024. 
 
Anmeldung 
Die Frist für die Anmeldung endet am 
31. Oktober 2024. Bei einer Anmeldung 
während dem laufenden Jahr 2025 be-
ginnt der Anspruch erst im Monat nach 
der An-meldung. 
 
Die Anmeldung ist online unter ipv.was-
luzern.ch möglich. Sie kann aber auch bei 
WAS Ausgleichskasse Luzern oder bei 
der AHV-Zweigstelle der Wohnsitzge-
meinde eingereicht werden. 
 
Ehepartner/in, Kinder und junge Erwach-
sene bis Jahr- gang 2000 in Ausbildung 
werden automatisch mitberechnet, wes-
halb es pro Familie im gleichen Haushalt 
nur eine Anmeldung braucht. 
 
Junge Erwachsene mit Jahrgang 2000 bis 
2006 Junge Erwachsene, die am 1. No-
vember 2024 nicht in Ausbildung sind, 
melden sich selber an. Junge Erwach-
sene in Ausbildung werden zusammen 
mit den Eltern berechnet. 
 
Sie müssen sich nicht selber anmelden, 
wenn sie am Stichtag 1. November 2024 
bei ihren Eltern wohnen. Wohnen sie in 
einem eigenen Haushalt, müssen sie sich 
selber anmelden. 
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80% Richtprämie für Kinder oder 50% 
Richtprämie für junge Erwachsene in 
Ausbildung Kinder mit Jahrgängen 2007 
bis 2025 haben Anspruch auf 80% der 
Richtprämie. 
 
Junge Erwachsene in einer mindestens 
sechs Monate dauernden Ausbildung mit 
Jahrgängen 2000 bis 2006 haben An-
spruch auf 50% der Richtprämie. Es gibt 
eine Einkommensobergrenze. 
 
Trennung 2024 
Trennt sich ein Ehepaar vor dem 1. No-
vember 2024, müssen sich beide Perso-
nen selber anmelden. 
 
Auszahlung der Prämienverbilligung 
Wir zahlen die Prämienverbilligung direkt 
an die Krankenkasse. Diese zieht den Be-
trag von den Prämienrechnungen ab. Ist 
die Prämienverbilligung höher als die ge-
schuldete Krankenkassenprämie, wird die 
Differenz nicht ausbezahlt. 
 
Berechnung 
Für die Berechnung ist die letzte rechts-
kräftige Steuerveranlagung massgebend. 
Diese darf nicht älter sein als vier Jahre. 
Ist die letzte Steuerveranlagung eine Er- 
messensveranlagung, besteht kein An-
spruch auf Prämienverbilligung. 
 
Das massgebende Einkommen für die 
Prämienverbilligung wird aus dem Netto-
einkommen und 10% des Reinvermögens 
sowie allfälligen Aufrechnungen und Ab-
zügen berechnet. 
 
Es gibt eine Vermögensobergrenze. 
 
Nicht erwerbstätige Familienangehö-
rige, die in EU/EFTA-Staaten wohnen 
Bitte melden Sie uns, falls Sie nicht er-
werbstätige Familienangehörige haben, 
die in einem EU/EFTA-Staat wohnen und 
in der Schweiz versichert sind. Diese Per- 
sonen werden nicht automatisch mitbe-
rechnet. 
 
 
 

Neuberechnung des Anspruchs 
Falls sich Ihre finanzielle Situation im Jahr 
2025 im Vergleich zur verwendeten Steu-
erveranlagung um mehr als 25% ver-
schlechtert hat, können Sie eine neue Be-
rechnung beantragen. Stellen Sie das 
Gesuch unter www.was-luzern.ch/ipv bis 
spätestens am 31. Dezember 2025. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.was-luzern.ch/ipv. 
 
 
 

Gemeindeammannamt 
 

 
ENTSORGUNGEN 
 
 
Kehricht ab 7 Uhr 
jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 
Freitag 06. September 2024 
Freitag 20. September 2024 
Stelle Hauskehricht 
 
 
Kartonsammlung ab 7 - 12 Uhr 
Montag 30. September 2024 
Werkhof Ettiswil 
 
 
Papiersammlung ab 7 Uhr  
Donnerstag 26. September 2024 
Stelle Hauskehricht 
 
 
Häckseldienst ab 7.30 Uhr  
Montag 09. September 2024 
und an den nachfolgenden Tagen gut 
sichtbar am Strassenrand deponieren 
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Neue Aussenbeleuchtung 
beim Schulhaus Ettiswil 
 
Beim Schulhaus Ettiswil wurde die beste-
hende Aussenbeleuchtung durch LED’s 
ersetzt. Diese Massnahme dient der Ver-
besserung der Sicherheit rund um das 
Schulhaus und trägt gleichzeitig zur Ener-
gieeinsparung bei. Die neuen LED’s sor-
gen für eine bessere Ausleuchtung des 
Geländes und sind zudem umweltfreund-
lich und wartungsarm. 
 

 
 

 

 
 

Wildtiere im Siedlungsraum 
– Abfall richtig entsorgen 
und lagern 
 
Wildtiere wie Fuchs, Marder und Dachs 
werden immer öfters im Siedlungsraum 
angetroffen und führen nicht selten zu 
Konflikten. Dass sich Wildtiere in Städten 
und Dörfern ansiedeln, ist nichts Neues. 
 
In den letzten Jahren hat deren Bestand 
im Siedlungsraum aber zugenommen. 
Gründe dafür sind die fehlenden natürli-
chen Lebensräume, geeignete Unter-
schlupfmöglichkeiten in Gärten und ein 
reichhaltiges Nahrungsangebot in Form 
von Lebensmitteln, Essensresten, Kom-
post und Nutzpflanzen. Füchse beispiels-
weise ernähren sich bis zu zwei Dritteln 
von fressbaren Abfällen der Menschen. 
Letzterem können Sie entgegenwirken: 
 
• Abfälle gut verschliessen und erst am 

Tag der Abfuhr bereitstellen 
• Keine Essensreste in den Kompost 

geben 
• Kompost decken 
• Fallobst auflesen 
• Haustiere nicht im Freien füttern 
• Wildtiere nicht füttern 
 
Weiterführender Link: https://umweltbera-
tung-luzern.ch/bitte-wildtiere-nicht-fuet-
tern 
 
Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre 
Umweltberatung Luzern 
 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und 
Energie für alle Luzernerinnen und Luzer-
ner www.umweltberatung-luzern.ch 
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Naturnahe Gestaltung der Schulhausareale 
 
Bei geeigneter Umgebung können zahl-
reiche einheimische Tier- und Pflanzen-
arten im Siedlungsraum leben, vor un-
serer Haustüre sozusagen. Manche da-
von sind auffällig wie der Kleine Fuchs 
(ein Schmetterling), andere heimliche 
Nachtgänger wie die Spitzmaus, ein ge-
rade mal 10 g schwerer Jäger von In-
sekten und Spinnen. 
 
Mit finanzieller Unterstützung des Kan-
tons werden Grünbereiche auf den 
Schulhausarealen von Ettiswil und Kott-
wil neu naturfreundliche gestaltet. Ein 
erster Teil wurde umgesetzt, sodass 
zwischen Steinmäuerchen und Wurzel-

stöcken bereits diverse einheimische 
Blumen blühen, und wer kurz verweilt 
wird bei Sonnenschein bestimmt Nek-
tar- und Pollengäste entdecken. Die 
restlichen Rabatten werden derzeit auf-
gewertet. Vorhandene einheimische 
Sträucher bleiben bestehen und werden 
da und dort mit Asthaufen ergänzt, wel-
che Unterschlupf für Kleintiere bieten. 
 
Involviert von Seite Gemeinde sind Ge-
meinderat Mathias Frey und Hauswart 
Martin Weibel. Pius Häfliger machte die 
Planung, und Pius Korner begleitet die 
Umsetzung, welche von Arnet Garten-
bau gemacht wird. 
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Besuchsdienst 
 
Die Alterskommission Ettiswil Alberswil 
koordiniert einen ehrenamtlichen Be-
suchsdienst. Für viele Menschen ist der 
Besuchsdienst ein wichtiger Bestandteil 
ihres sozialen Lebens und eine grosse 
Unterstützung. Der Besuchsdienst ist 
sehr vielseitig und hängt von den Interes-
sen der Person und dem Besucher / der 
Besucherin ab. Das Angebot kann ge-
meinsame Spaziergänge, Begleitungen 
zu Terminen, Plauderstunden beim Kaf-
fee, Mithilfe beim Einkaufen, Kinderhüten 
und so weiter beinhalten. 
 
Aktuell suchen wir zwei neue Personen, 
welche gerne im Team des Besuchs-
dienstes mitwirken möchten. Mit Ihrem 
Gespür für persönliche Anliegen können 
Sie einen wichtigen Beitrag für die Ge-
meinschaft leisten. 

Ihr Profil: 
• Kommunikationsfähig, interessiert 

und empathisch 
• Ortskundig 
• Ideen für gemeinsame Aktivitäten 
• Zuverlässig, geduldig, verantwor-

tungsbewusst und humorvoll 
• Vertrauenswürdig und diskret 
 
Unser Angebot: 
• Individuelle Einführung 
• Regelmässiger Austausch 
• Persönliche Ansprechperson bei Fra-

gen und Unklarheiten 
 
Interessiert? 
Falls Sie sich angesprochen fühlen, mel-
den Sie sich unverbindlich via 
sokuan@ettiswil.ch, bei der Gemeinde-
verwaltung oder per Telefon unter  
079 829 31 13. 
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Jugendarbeit 
 
Nach den Ferien geht’s auch für die Ju-
gendarbeit wieder los – mit vollem Elan 
ins neue Schuljahr! Im August ist der Treff 
jeden Mittwoch und Freitag geöffnet.  
 
Im September gibt es einige spannende 
Möglichkeiten, gemeinsam aktiv zu wer-
den. Am Mittwoch, 11. September und am 
Freitag, 20. September werden wir im 
Treff Ideen für die Entwicklung der Ge-
meinde Ettiswil sammeln. Das Projekt 
Dorfkernentwicklung ist im Entstehen und 
ihr könnt euch gerne in die Entwicklungs-
planung einzubringen. Kommt vorbei, 
bringt eure Ideen und Vorschläge mit – 
eure Meinung zählt! 
 
Ausserdem gibt es weitere offene Treffs 
und die Oberstufenschüler:innen können 
eine Herbstferienparty auf die Beine stel-
len. Wenn ihr Lust habt, die Party mit mir 
vorzubereiten, meldet euch gerne.  
 
Ich freue mich darauf, euch alle wiederzu-
sehen und gemeinsam einen abwechs-
lungsreichen September zu erleben. Eure 
Ideen und Wünsche sind immer willkom-
men. Bis bald im Treff! 
 
Telefon & WhatsApp: 079 829 31 13 
E-Mail: sokuan@ettiswil.ch 
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Mitwirkungstag für Dorfkernentwicklung Ettiswil 
 
Samstag, 26. Oktober 2024, 09.00 – 12.00 Uhr, Dorfzentrum Ettiswil 
 
Seit Frühling 2024 ist die vom Gemeinderat eingesetzte Kommission zusammen mit der 
externen Projektleitung an der Erarbeitung einer kooperativen Entwicklungsplanung im 
Dorfkern Ettiswil. 
 
Der Prozess soll die wichtigsten Entwicklungspotenziale benennen und die Grundlagen 
für deren Inwertsetzung schaffen. 
 
Die Bevölkerung erhält die Möglichkeit, an einem Mitwirkungstag Rückmeldungen zum 
erarbeiteten Zukunftsbild zu geben. Zusammen mit der Bevölkerung sollen Fragen zur 
Attraktivität der Gemeinde, zu den Bedürfnissen und Ansprüchen der Bevölkerung und 
weiterer Anspruchsgruppen und Verbesserungspotenzial am Zukunftsbild beantwortet 
werden. 
 
Detaillierte Informationen folgen im nächsten Mobile. 
 

 

SAVE THE DATE! 
 

 

EINLADUNG

SPATENSTICH „Heizzentrale“
Datum: Freitag, 30. August 2024
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Bauparzelle Heizzentrale

(Grosswangerstrasse / hinter GRASAG)
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Prämienverbilligung 2025
Sie fragen sich, wie Sie Ihre Krankenkassen-Prämien zahlen sollen?

Vielleicht haben Sie Anspruch auf Prämienverbilligung. Melden Sie sich an. Wir
prüfen Ihren Anspruch gern.

Familien mit Kindern profitieren je nach Einkommen von einem fixen Anspruch
von mindestens 50 % der Richtprämie.

Wer kann sich für eine Prämienverbilligung anmelden?
•  Wer am 1. Januar 2025 im Kanton Luzern wohnt
•  Wer eine Krankenversicherung hat

Bis 31. Oktober 2024 anmelden

Online informieren und direkt anmelden: 
www.was-luzern.ch/ipv

Fragen? Melden Sie sich.
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes
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«Ich betreue Menschen mit 
Demenz» neue Schulungen 
für Angehörige 
 
Alzheimer Luzern bietet ab August 2024 
wiederum die neue vierteilige Schulung 
für Angehörige und Bezugspersonen von 
Menschen mit Demenz an. Als Familien-
mitglied eines Menschen, der an Demenz 
erkrankt ist, steht man oft unerwartet vor 
einer neuen und unbekannten Aufgabe.  
 
Die Betreuung und Pflege eines Men-
schen mit Demenz ist anspruchsvoll, 
kann zu einer grossen Belastung führen 
und auch negative Auswirkungen auf die 
eigene Gesundheit haben. Alle Beteilig-
ten erleben mehr Lebensfreude und ein 
gelingendes Leben auch mit Demenz. 
 
Zielgruppe 
Angehörige oder Bezugspersonen von 
Menschen mit Demenz, die sich aktiv an 
der Betreuung beteiligen. 
 
Module, Kursinhalte & Referentinnen 
Mittwoch, 21. August 2024 
Demenz: Definition, Krankheitsursachen, 
-bilder und -stadien, Diagnostik, Thera-
piemöglichkeiten, mit M. Sc. Moritz Ba-
der, Neuropsychologe, Memory Clinic Lu-
zern 
 
Dienstag, 3. September 2024 
Kommunikation, Umgang, Betreuung und 
Pflege im Alltag, mit Edith Kaufmann 
Limacher, Pflegefachfrau / Gerontologin 
HF und Leiterin Angebote Alzheimer Lu-
zern 
 
Dienstag, 17. September 2024 
Rechtliche Aspekte und Finanzen inkl. 
Sozialversicherungen, Erwachsenen-
schutzrecht (Vorsorgeauftrag, Patienten-
verfügung, Testament u.a.) mit Noëlle 

Burkard, Sozialarbeiterin B. Sc., Infostelle 
Demenz 
 
Dienstag, 1. Oktober 2024 
Entlastungs-, Betreuungs- und Bera-
tungsangebote im Kanton Luzern, Mög-
lichkeiten für Selbsthilfe und Erfahrungs-
austausch, Wohnformen, Heimeintritt, 
letzte Lebensphase, mit Edith Kaufmann 
Limacher 
 

 

Die vier Module sind einzeln oder 
gesamthaft auswählbar. 

 

 

Kurszeiten 
Jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr 
 

Ort 
Pfarreizentrum Sursee, St. Urban-Strasse 
8, 6210 Sursee 
 

Kosten 
Dank der grosszügigen Unterstützung 
durch den Kanton Luzern, die Stiftung 
Gesundheitsförderung Schweiz und die 
Stadt Sursee ist der Besuch für die Teil-
nehmenden kostenlos. 
 

Weitere Informationen 
Edith Kaufmann Limacher, Pflegefachfrau 
und Gerontologin HF und Leiterin Ange-
bote Alzheimer Luzern, Telefon 079 650 
39 74 oder E-Mail edith.kauf-
mann@alz.ch  
 

Anmeldung 
Bis am 15. August 2024, unter Angabe 
der gewünschten Module 
 

Mehr Informationen unter 
https://www.alzheimer-schweiz.ch/de/lu-
zern/beitrag/neue-modul-schulung-fuer-
angehoerige  
 
 
Alzheimer Luzern 
6000 Luzern 
041 500 46 86 
luzern@alz.ch 
www.alz.ch/lu 
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STIFTUNG SONNBÜHL 
LEBEN UND WOHNEN IM ALTER 
 
 

 

Sonnbühl-Fest 17. Aug. 2024 
 

Die olympischen Spiele in Paris sind be-
reits Vergangenheit und die meisten 
Leute aus ihren Sommerferien zurückge-
kehrt. Ein idealer Zeitpunkt also, um vor 
dem Schuljahresbeginn zum fröhlichen 
Sonnbühl-Fest einzuladen. 
 

„Warum ein Fest? Was feiern wir?“, fragte 
sich im Vorfeld die eine oder andere Per-
son. Nein, weder ein Jubiläum noch eine 
Einweihung, auch keine Ettiswiler-Olym-
pia-Medaille etc. gab Anlass dafür, son-
dern vielmehr wollten wir einfach alle 
Freunde und interessierten Personen 
wieder einmal auf den Sonnbühl einladen. 
 

Wer selber Angehörige in einer Alters-
wohnung hat oder verwandt ist mit einer 
Person, die bei uns im Heim lebt, hat be-
reits einen Bezug. Andere hingegen ken-
nen unsere Institution nur vom Hörensa-
gen und erhielten dank unserer Einladung 
die Chance, etwas Neues kennenzuler-
nen. Was macht denn nun ein Anlass zu 
einem Fest? Z.B. Geselligkeit, Unterhal-
tung und feines Essen; - diesen Punkten 
schenkten wir Beachtung und damit ka-
men wir bei unseren über einhundert 
Gästen gut an. 
 

Zum Stichwort Geselligkeit: Schon vor 
dem feinen Älplermagronen-Mittagessen 
füllte sich der „Pensionierten-Tisch“. 
 

 

Dank dem fröhlichen Zusammentreffen 
war von Anfang an für lebhaften Aus-
tausch gesorgt. Ähnlich einer Klassenzu-
sammenkunft war es die Idee, alle wäh-
rend den letzten zehn Jahren in Pension 
gegangenen Mitarbeitenden zum Wieder-
sehen einzuladen. Ja, eine tolle Sache! 
 

 
 

Das Brass-Quartett STELKUWA sorgte 
um 10 Uhr zum Festauftakt erstmals für 
stimmungsvolle Unterhaltung und spielte 
danach wiederholt auf. Zur Programm-
vielfalt trug zudem ein schöner Verkaufs-
stand mit Produkten aus der Aktivierung 
bei. 
 

 
 

Wer bisher die Confiserie-Meisterwerke 
unserer Sonnbühl-Küche noch nicht 
kannte, weiss jetzt, was sie oder er bisher 
verpasst hat! Die feinen Desserts kom-
pensierten sogar das an diesem Wochen-
ende für einmal trübe Regenwetter, wel-
ches leider das Aufstellen der Hüpfburg 
verhinderte.  
 

Abschliessend ein herzliches Danke-
schön an alle unsere Gäste! 
 

Kurt Früh, Heimleiter 
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Foto-Quiz (Abschluss) 
 

 
«30 Kilometer von Luzern». Gemäss dem 
Inventar historischer Verkehrswege der 
Schweiz bezieht sich der Kilometerstein 
auf die Kunststrasse der 1840er. Die Dis-
tanzangabe und der Ort seiner Setzung 
(Surseestrasse / Ecke Gemeindehaus) 
beziehen sich auf die damals immer häufi-
ger benutzte Westverbindung von Luzern 
über Sursee und Ettiswil in Richtung Ber-
ner-Kantonsgrenze (und nicht auf die 
Strasse von Ettiswil über Ruswil nach Lu-
zern). 
 
Leo Steinmann wusste die richtige Antwort 
und wurde als Gewinner des CHF 20 Gut-
scheins ausgelost.  
 
Unsere Quiz-Serie ist nun zu Ende. Wir 
hoffen, wir konnten Ihnen unser Dorf mit 

seinen schönen Gebäuden und Plätzen 
etwas näherbringen. 
 
Wir bedanken uns herzlich bei Ihnen fürs 
Mitmachen. Insgesamt haben wir in den 
zwölf Serien 101 Einsendungen erhalten. 
Unser Dank gilt auch dem Gewerbeverein 
Ettiswil-Alberswil für das Sponsoring der 
Gutscheine und der Gemeinde, die uns 
den Platz im Mobile zugesprochen hat.  
 
Wenn Sie Lust haben, mit uns das Dorfle-
ben kulturell zu bereichern, so melden Sie 
sich unter akzente@gmx.ch oder bei ei-
nem unserer Mitglieder: Rita Kaufmann, 
Toni Kurmann, Werner Steiner, Ursula 
Stadelmann, Eugen Thalmann, Pirmin 
Troxler oder Andrea Heller. 
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Schulinterne Weiterbildung 
zum Schuljahresstart 
 
Nun sind die Sommerferien in Ettiswil 
schon wieder passé und wir durften ge-
meinsam in ein neues Schuljahr starten. 
 
Dieses Schuljahr begann bei den Lehrper-
sonen bereits etwas früher, nämlich am 
Mittwoch, 14.08.2024, mit einer schulinter-
nen Weiterbildung, in welcher das kom-
mende Schuljahr geplant wurde. 
 
Bei einem gemeinsamen Beginn am Mor-
gen wurden alle Lehrpersonen zurück aus 
den Ferien empfangen, einige neue Lehr-
personen willkommen geheissen und es 
wurden viele wichtige Informationen zum 
neuen Schuljahr ausgetauscht. 
 
Danach wurde in den verschiedenen 
Schulstufen das kommende Schuljahr ge-
plant und viel Spannendes besprochen. 
Bei dem von der Schulleitung offerierten 
Znüni und Mittagessen wurde aber auch 
die Geselligkeit im Team gepflegt. 
 
Der Nachmittag wurde für weitere Sitzun-
gen und Absprachen in den Stufen ge-
nutzt. 
 
Abgerundet wurde die schulinterne Wei-
terbildung durch den feinen Schulstart-
apéro, welchen uns die Bildungskommis-
sion spendierte. Vielen Dank dafür! 
 
Das gesamte Team freut sich nun auf ein 
spannendes, neues Schuljahr voller schö-
ner Begegnungen und Erlebnisse.  
 

Patricia Bucher 

 
 
 
 

Personen im Klassenzimmer 
 
„Es ist nicht mehr wie früher, als noch ein 
Lehrer alleine für die Klasse verantwortlich 
war. Heute blickt man ja kaum mehr durch 
in der Vielfalt an Personen und Funktionen 
an einer Klasse“. 
 
Nun, so ganz stimmt diese Aussage in 
doppelter Hinsicht nicht. Es gab auch frü-
her (welcher Zeitraum damit auch immer 
gemeint ist) verschiedene Lehrpersonen, 
welche eine Klasse unterrichteten und 
chaotisch sind die Zustände auch heute 
nicht; die Funktionen und Stundenpläne 
sind klar definiert. 
 
Ganz abgesehen davon ist es müssig, die 
Schule heute mit jener vor 30 Jahren oder 
mehr zu vergleichen, da sich das Umfeld 
und die familiären Situationen auch verän-
dert haben und weiterhin verändern wer-
den, ob wir das nun gut finden oder nicht. 
Die gesellschaftlichen Veränderungen 
nehmen keine Rücksicht auf sozialroman-
tische Vorstellungen, weder der Traditio-
nalisten noch der Progressiven. 
 
Im Sinne einer Klärung werden nachfol-
gend die einzelnen Funktionen vorgestellt, 
welche in einer Klasse zum Einsatz kom-
men (können). 
 
Klassenlehrperson 
Die Klassenlehrperson hat die Hauptver-
antwortung für eine Klasse und ist die An-
sprechperson für alle allgemeinen schuli-
schen Belange. Sie führt die regelmässi-
gen Elterngespräche zum Lern- und Ent-
wicklungsstand des Kindes, organisiert 
und leitet die Elternabende und führt 
Schulreisen und Klassenlager (Sekundar-
schule) durch. Sie erstellt und unter-
schreibt die Zeugnisse. Die Funktion kann 
auch von zwei Lehrpersonen gemeinsam 
wahrgenommen werden. 
 
Fachlehrperson 
Die Fachlehrpersonen unterrichten jene 
Fächer, welche nicht durch die Klassen-
lehrperson selbst unterrichtet werden.
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In der Regel sind dies jene Fächer, welche 
eine spezifische Ausbildung erfordern wie 
z.B. Handarbeit/Werken und/oder Fächer, 
für welche die Klassenlehrperson nicht 
ausgebildet ist. AbsolventInnen der Päda-
gogischen Hochschulen werden nicht in 
allen Fächern ausgebildet, es wir eine 
Auswahl getroffen. Die Fachlehrpersonen 
sind für die Zeugnisnoten in den von ihnen 
unterrichteten Fächern verantwortlich und 
wirken bei der Beurteilung der Sozial- und 
Selbstkompetenzen (GBF) mit. Die Fächer 
werden im Stundenplan für ein Jahr fix ge-
setzt. 
 
IF-Lehrperson 
Jeder Klasse des Kindergartens und der 
Primarschule ist eine IF-Lehrperson zuge-
teilt, welche ca. 5 Lektionen pro Woche zu-
sätzlich zur Klassen- bzw. Fachlehrperson 
mit im Klassenzimmer ist und bestimmte 
Lernende direkt im Unterricht unterstützt 
oder eine Gruppe separat in einem ande-
ren Zimmer unterrichtet. Auf der Sekun-
darschule unterstützen die IF-Lehrperso-
nen die Lernenden des Niveaus C. 
 
DaZ-Lehrperson 
Fremdsprachige SchülerInnen, welche ge-
mäss eines vorgängig durchgeführten 
Sprachstandstests noch mangelhafte 
Deutschkenntnisse aufweisen, erhalten 
zusätzlichen Deutschunterricht, genannt 
„Deutsch als Zweitsprache“ (DaZ). Dieser 
findet ausserhalb der Klasse statt, entwe-
der an einem freien Nachmittag oder wäh-
rend des Deutschunterrichts. In manchen 
Fällen findet diese Unterstützung im Un-
terricht statt, dann ist die DaZ-Lehrperson 
gleichzeitig mit der Klassen- bzw. Fach-
lehrperson im Klassenzimmer. Wenn 
möglich wird der DaZ-Unterricht von der 
IF-Lehrperson der Klasse erteilt. Das ist 
aus organisatorischen bzw. stundenplan-
technischen Gründen nicht immer reali-
sierbar. 
 
IS-Lehrperson 
Eine Schülerin/ein Schüler mit einer ver-
fügten Sonderschulung erhält zusätzliche 
Unterstützung durch eine IS-Lehrperson. 
Diese Unterstützung hängt vom 

Förderbedarf der Schülerin/des Schülers 
ab und kann im Klassenzimmer oder in ei-
nem separaten Raum, meist beides, statt-
finden.  
 
Klassenassistenz 
Es gibt zwei Arten von Klassenassistenz: 
Für die Klassenassistenz I wird eine pä-
dagogisch ausgebildete Person einge-
setzt. Sie ist als Entlastung der Lehrperson 
gedacht und unterstützt während einzel-
ner Lektionen Klassen mit schwierigen 
Konstellationen und/oder Lernende mit 
besonderem Betreuungsbedarf, welcher 
nicht in die Kategorien IF oder IS fällt. Der 
Einsatz ändert sich während des Schuljah-
res, je nachdem, wo allenfalls Schwierig-
keiten auftauchen. 
 
Für die Klassenassistenz II braucht es 
keine pädagogisch ausgebildete Person. 
Diese ist immer mit einem IS gekoppelt 
und wird, falls nötig, zusammen mit den 
IS-Lektionen verfügt. Die Klassenassis-
tenz II ist ausschliesslich für die IS-Schü-
lerin/den IS-Schüler zuständig im Rahmen 
des in der Verfügung festgelegten Pen-
sums. Wenn ein Mitschüler/eine Mitschü-
lerin zu Hause erzählt, dass die Assisten-
tin immer nur dem Kind/Jugendlichen XY 
hilft und nie den anderen, dann ist das kor-
rekt und nach Vorschrift. 
 
Zivi 
Seit dem 1. Juli 2016 können sich auch 
Schulen als Einsatzbetriebe für Zivildienst-
leistende (Zivis) anerkennen lassen. Die 
Schule Ettiswil hat die Anerkennung erhal-
ten und wird nun jeweils einen Zivi für eine 
gewisse Zeitspanne einsetzen. Da sich die 
Zivis selber für einen Einsatzort bemühen 
und nicht vom Regionalzentrum zugewie-
sen werden, ist nicht immer garantiert, 
dass man die Stelle lückenlos besetzen 
kann. 
 
Angestrebt sind natürlich längere Eins-
ätze, aber das hängt eben davon ab, ob 
man auch entsprechende Bewerbungen 
von Zivis hat. Die Funktion des Zivis ent-
spricht jener eines Klassenassistenten. 
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Er unterstützt die Lehrpersonen im Unter-
richt durch Betreuungsaufgaben, indem er 
z.B. langsameren oder leicht ablenkbaren 
Lernenden hilft, sich auf eine Aufgabe zu 
konzentrieren oder mit einzelnen Voka-
beln übt bzw. beim Lesen hilft. 
 
Ein Zivi erhält nie die alleinige Verantwor-
tung über eine grössere Gruppe oder gar 
eine ganze Klasse und er unterrichtet auch 
nicht, er handelt immer nach Anweisung 
der Lehrperson. Er wird zudem zu einem 
kleinen Anteil seiner Dienstzeit für Haus-
wartsdienste und administrative Arbeiten 
eingesetzt. 
 
PraktikantIn 
Im Rahmen der Ausbildung zur Lehrper-
son an den pädagogischen Hochschulen 
sind Praktika ein wichtiger Ausbildungsbe-
standteil. In den Praktika, die sie in Schu-
len absolvieren, erleben Studierende den 
Unterricht und ihren späteren Berufsalltag 
hautnah und können viele wichtige Erfah-
rungen sammeln, indem sie ein erstes Mal 
die Rolle der Lehrperson einnehmen. 
 
Je nach Ausbildung (Kindergarten/Unter-
stufe, Primar, Sek, Heilpädagogik) dauern 
die Praktika unterschiedlich lang. In allen 
Praktika betreut eine ausgebildete und er-
fahrene Lehrperson die Studierenden. Sie 
trägt auch immer die Hauptverantwortung 
für die Klasse. 
 
Religionslehrperson 
Der konfessionelle Unterricht wird durch 
die entsprechenden Kirchen organisiert 
und verantwortet. Die Schule stellt dafür, 
wenn möglich, Räume und Stundenplan-
positionen zur Verfügung. Aktuell findet 
der katholische Unterricht in der Regel in 
den Klassenzimmern statt und wird im 
Stundenplan ausgewiesen. Der Unterricht 
der anderen Konfessionen und Religionen 
wird anderweitig organisiert. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir heissen herzlich 
Willkommen 
 
• Makedonka Angelova: Sie unterrich-

tet Gitarre und Ukulele an den Stand-
orten Hergiswil und Willisau. 

• Remo Freiburghaus: Er leitet neu die 
Jugendmusik Hergiswil-Menznau. 

• Timon Jordi: In Schötz wird er die 
Schüler:innen auf dem Cornet und 
der Posaune unterrichten. 
 

Wir wünschen allen Musiklehrpersonen ei-
nen wunderbaren Start und viel Freude 
beim gemeinsamen Musizieren mit ihren 
Schüler:innen. 
 
Sing mit uns! 
Unsere Chöre sind bekannt für coole 
Konzerte! Möchtest auch du zusammen 
mit deinen Kolleginnen und Kollegen an 
verschiedenen Anlässen und Konzerten 
auftreten und gemeinsam Songs und 
Lieder präsentieren? Dann melde dich 
noch heute für eine Schnupperprobe oder 
ein Chorangebot der Musikschule an und 
nimm deine Freunde gleich mit! 
 
Alle Informationen sowie ein 
Anmeldeformular findest du auf unserer 
Webseite.  
 
Eltern-Kind-Singen 

 
 
Nach den Herbstferien startet wieder 
unser beliebtes Eltern-Kind-Singen unter 
der Leitung von Josefiina Dunder. 
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Jeweils am Donnerstag findet in Egolzwil 
sowie in Willisau eine Lektion gefüllt mit 
tollen Kinderliedern, Versen, Bewegen 
und Musizieren statt. Für alle Interessier-
ten bieten wir am 17. Oktober eine 
Schnupperstunde an. Alle Details zum El-
tern-Kind-Singen finden Sie in der Aus-
schreibung auf unserer Webseite.  
Wir freuen uns auf viele Teilnehmenden. 
 
Kontakt zur Musikschule 
Benötigen Sie eine Auskunft zu unseren 
Angeboten oder haben Sie eine Frage? 
Auf der Aministration der Musikschule hel-
fen wir Ihnen gerne weiter: 
 
Musikschule Region Willisau 
Hauptgasse 13  
6130 Willisau 
Telefon: 041 970 46 10 
www.musikschuleregionwillisau.ch 
 
Büro Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 08.30 bis 11.30 Uhr 
info@msrwillisau.ch 
 
Sie finden uns auch auf Instagram und Fa-
cebook. Wir freuen uns, wenn auch Sie ein 
Teil unserer Community werden: 
 
Webseite 

 
 
Facebook 

 
 
Instagram 

 

 
 

3'500. Mitglied der  
Raiffeisenbank Ettiswil 
 
Im Juni 2024 durften wir Janick Leupi aus 
Grosswangen zum 3'500. Genossen-
schaftsmitglied unserer Raiffeisenbank Et-
tiswil begrüssen. Als Zeichen der Wert-
schätzung und Freude übergaben wir un-
serem Neumitglied ein kleines Geschenk. 
 
Genossenschaftsmitglieder der Raiffei-
senbank Ettiswil profitieren von vielen Vor-
teilen:  spesenfreie Kontoführung, Vor-
zugskonditionen, Rabatte auf Konzert-Ti-
ckets, kostenloser Besuch von über 500 
Museen, Vorzugspreise für Ski-Tickets, 
Entdeckung von Ortschaften in der ge-
samten Schweiz zu Vorzugspreisen, kos-
tenlose Teilnahme an der Generalver-
sammlung der Raiffeisenbank Ettiswil 
u.v.m. 
 
Seit über 50 Jahren sind wir lokal veran-
kert. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
recht herzlich für das grosse Vertrauen der 
Bevölkerung von Alberswil, Ettiswil und 
Grosswangen in unsere lokale Raiffeisen-
bank. 
 
Raiffeisenbank Ettiswil 
Dorf 7, 6218 Ettiswil 
 

 
«Janick Leupi in der Mitte, flankiert von Sira 
Ziswiler (links) und Stefanie Albisser (rechts) 
beide PKB-Beraterinnen Raiffeisenbank Ettis-
wil» 
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Jahreszeitenvakuum 
 
Die Sonne hat den Zenit längst überschrit-
ten, die Tage werden merklich kürzer und 
der Sommer neigt sich dem Ende zu. Mit 
etwas Wehmut erinnern wir uns an die 
sonnigen Sommertage. 
 

Sommerstimmung im NLG. 

 
Bereits machen sich erste Herbstzeichen 
bemerkbar: Die üppige Blütenpracht ist 
vorüber und der herbstliche Vogelzug im 
Gange. Doch bergen diese Tage auch ihre 
Sonnenseiten, lässt sich doch mit etwas 
Glück frisch geschlüpfte Zauneidechsen 
beim Sonnenbaden beobachten. 
 

 
Eine junge Zauneidechse geniesst die wär-
menden Sonnenstrahlen. 
 
 

Agenda 
 
Die zweite Jahreshälfte bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm für Natur-
liebhabende und Gourmets. 
 
Brutzeln, dünsten und backen unter freiem 
Himmel. Am Samstag, 14. September 
2024 wird unter fachkundiger Begleitung 
der beiden erfahrenen Frauen Steffi 
Henseler und Cäcilia Bussmann wild ge-
kocht. 
 
Neues kennenlernen, ausprobieren und 
verkosten für die ganze Familie, welch ein 
Hochgenuss! Hier wird Kochen über dem 
Feuer zu einem Erlebnis der besonderen 
Art. Es ist eine Anmeldung bis am 10. Sep-
tember erforderlich, siehe Kasten unten. 
 

Wohl abgeschmeckt. Geheime Kräuter lassen 
den Gaumen verwöhnen. 
 
Vorgemerkt! Am Samstag, 26. Oktober 
2024 findet die Veranstaltung «Verbor-
gene Welt der Pilze» statt. 
 

 
 
 
 

 

Kontakt / Anmeldung: 
077/500 78 01 
info@naturlehrgebiet.ch 
Weitere Informationen und aktuelle 
Meldungen zur Saison finden Sie auf 
www.naturlehrgebiet.ch  
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FAMILIENANLASS
DIE.LIBERALEN

ETTISWIL

22.
SEPTEMBER

2024

Im Pfadiheim Ettiswil
ab 11:30 Uhr.

Grillfleisch und Getränke 
werden zum 

Selbstkostenpreis 
abgegeben

Alle Parteisympathisanten 
und ihre Familien sind 

herzlich zum Familienanlass 
eingeladen. Der Vorstand 

freut sich, Sie begrüssen zu 
dürfen

SAVE
THE
DATE
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Gemeinsam für die Zukunft unserer Gemeinde
Die Liberalen Ettiswil gratulieren Urs Boog herzlich zur
Wiederwahl als Gemeindeammann und Nicole Roos zur
erfolgreichen Wahl als Schulverwalterin. Mit eurer Erfahrung
und Leidenschaft für die Gemeinde setzt ihr wichtige Akzente
für die Zukunft Ettiswils. Wir wünschen euch viel Erfolg und
Freude in euren verantwortungsvollen Ämtern!

Unsere gewählten Exekutivmitglieder Urs Boog und Nicole Roos
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Abstimmungen 
22. September 2024 
 
Nein zur Biodiversitätsinitiative 
Das Biodiversitätsinitiative will große Teile 
unseres Landes in unantastbare Räume 
verwandeln, was die Versorgungssicher-
heit stark beeinträchtigt und unsere Ab-
hängigkeit vom Ausland erhöht. Tatsäch-
lich sind nur 8 % der angestrebten 30 % 
der Fläche ausreichend geschützt, so 
dass eine riesige Fläche, die mehreren 
Schweizer Kantonen entspricht, nicht ab-
gedeckt werden kann. 
 
Die Initiative würde auch unserer nachhal-
tigen Energieproduktion schaden, indem 
sie neue Projekte blockiert und die Kosten 
in die Höhe treibt. In der Landwirtschaft 
würde sie die lokale Nahrungsmittelpro-
duktion weiter reduzieren und damit den 
aktuellen Diskussionen über die Ernäh-
rungssicherheit widersprechen. 
 
Schließlich würden die Baukosten und -
zeiten für Hausbesitzer und Unternehmen 
steigen, was die wirtschaftliche Entwick-
lung und Innovation bremsen würde. 
 
Ja zur Reform der 2. Säule 
Die Mitte Schweiz sagt klar Ja zur Reform 
der 2. Säule, weil sie generationengerecht 
und sozial ist. 
 
Durch die generationengerechte und sozi-
ale Reform werden zukünftig die Renten 
von Personen mit niedrigem Einkommen 
oder Mehrfachbeschäftigung verbessert. 
Sie enthält faire und gezielte Kompensati-
onen für die Übergangsgeneration sowie 
die finanzielle Absicherung des Vorsorge-
systems für künftige Generationen. 
 

Die Senkung der Eintrittsschwelle sowie 
die Anpassung des Koordinationsabzugs 
führen zudem dazu, dass mehr Alterskapi-
tal angespart und insbesondere auch die 
Renten von vielen Frauen verbessert wird. 
 

 
 
Der Treffpunkt für Ettiswiler:innen sowie 
Kottwiler:innen in gemütlicher Atmo-
sphäre. Eine feine Wurst essen, etwas 
Kühles geniessen und einfach den Abend 
ausklingen lassen, News ausplaudern und 
ins Wochenende starten. 
 
 

FREITAG 6. SEPTEMBER 2024 
AB 18.00 UHR 

BEIM SIGRISTENHAUS, ETTISWIL 
 
 
EHRENGÄSTE 
 
Karin Stadelmann – Präsidentin Die Mitte 
Kanton Luzern 
 
und weitere Polit-Grössen 
 
Ob jung, alt, Mann, Frau, Familie, oder 
Verein oder Firma, ob nach der Arbeit, 
nach dem Training, mit Arbeitskleider oder 
mit Anzug. Ganz egal, die Mitte Ortspartei 
Ettiswil freut sich auf euren Besuch. 
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 

Natürlich gerüstet im Notfall 
 

 
 
An diesem Abend lernt man, mit einfachen 
Mitteln für alle Fälle gewappnet zu sein. 
Mit einer natürlichen Hausapotheke ist 
man gut gerüstet. Wie schnell passiert je-
doch ein Unfall, man kann nicht schlafen 
oder erkrankt? Es werden diverse Pflan-
zen und natürliche Heilmittel vorgestellt, 
welche im Notfall wertvolle Dienste leisten 
können. 

Datum Donnerstag, 26. Sept. 2024  

Zeit 19:30 Uhr (Dauer ca. 1.5 h)  

Ort Pfarreitreff Dachsaal   
  Dorfstrasse 1, Grosswangen  

Kosten Fr. 10.-  
 Fr. 15.- für Nichtmitglieder 
 
Kursleitung 
Andreas Jost, Drogerie A. Jost AG, 
Willisau und Andrea Wermelinger 
 
Anmeldung bis 19. Sept. 2024 
via QR-Code oder an Sandra Müller, 
079 435 87 91 
sandra.mueller@sgf-frauen.ch 
 

 

Vorschau: 
 
Mi. 16. Okt. 2024, 9:00 – 11:00 
Morgentreff zum Thema «Small Talk» 
Die Kunst der Kontaktaufnahme und Ge-
sprächsführung. 
 
Sa. 19. Okt. 2024, 10:00 – 12:00 Uhr 
Info-Kaffee am Herbstmärt zum Projekt 
«Gemeinsam sind wir stark–aus 3 wird 2» 
Die Projektgruppe informiert über den 
Stand der Arbeiten und die wegweisenden 
Neuigkeiten der zukünftigen Frauenver-
eine Grosswangen und Ettiswil. 
 
Details zu diesen Veranstaltungen folgen 
im nächsten Mobile und auf der Website 
www.sgf-frauen.ch. 
 
 

 
Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
 
 

Lisme-Stöbli 
 
Wo: Pfarrsaal Ettiswil 
Wann: Do, 12.09.2024, 14.00 - 16.00 Uhr 
Mitnehmen: Eigene Handarbeiten 
Leitung: Margrith Bernet & Margrit Naef 
 
 

Herbstwallfahrt 
Mi, 18. Sept 2024, Nachmittag  
 
Dieses Jahr findet die Herbstwallfahrt in 
der 125-Jährigen Lourdes-Grotte in Be-
ckenried statt. 
 
Abfahrt: 
Kottwil: Restaurant Post 12.40 Uhr 
mit Halt in Zuswil und Ausserdorf 
Ettiswil: Gemeindehaus 12.50 Uhr 
Alberswil: Mehrzweckanlage 13.00 Uhr 
 
Wir freuen uns, dass Diakon Kurt Zemp 
uns begleitetet und den Gottesdienst mit 
uns feiert.
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Im Anschluss an die Feier geniessen wir 
bei einem Zobig-Halt das Zusammensein 
und die Gemeinschaft. 
 

Kosten für Carfahrt: ca. 20 bis 25 Fran-
ken, je nach Teilnehmerzahl 
 

Carfahrt: Carreisen Roland Zemp 
 

Anmeldung bis Freitag, 13. September 
an: Margrit Ludin, Tel. 041 980 27 80 
oder per Mail: ludin.moebel@bluewin.ch 
 

Margrit Ludin, Pia Salamin 
 

 
 
 

 
 

Starkes Wachstum der 
Luzerner Bevölkerung 
 
Ende 2023 hatten gemäss den neusten 
Ergebnissen der Bevölkerungsstatistik 
432'744 Einwohner/innen ihren ständigen 

Wohnsitz im Kanton Luzern. Damit ist die 
ständige Wohnbevölkerung innert Jahres-
frist um 7'893 Personen gewachsen, was 
einer Zunahme um 1,9 Prozent entspricht. 
Diese starke Zunahme ist auch auf die 
Personen mit Schutzstatus S zurückzufüh-
ren, welche nach einer Aufenthaltsdauer 
von mindestens 12 Monaten zur ständigen 
Wohnbevölkerung zählen. Gesamtschwei-
zerisch wuchs die Bevölkerungszahl im 
Jahr 2023 um 1,7 Prozent. 
 
Das Wachstum der Luzerner Bevölkerung 
ist sowohl auf einen positiven Wande-
rungssaldo als auch auf einen Geburten-
überschuss zurückzuführen. 2023 wurden 
kantonsweit 4'094 Lebendgeburten und 
3'330 Todesfälle gezählt. Damit stieg der 
Geburtenüberschuss um plus 764 Perso-
nen (2022: +546 Pers.). 
 
Grund für den höheren Geburtenüber-
schuss ist die Abnahme der Todesfälle, 
welche gegenüber dem Vorjahr um 5,8 
Prozent zurückgingen. Gleichzeitig blieb 
die Anzahl der Geburten stabil (+0,3%). 
 
Um einiges stärker zum Wachstum beige-
tragen als der Geburtenüberschuss haben 
die Wohnortswechsel: Die Differenz aller 
Zuzüge (inkl. Übertritte der nichtständigen 
Wohnbevölkerung zur ständigen Wohnbe-
völkerung) und Wegzüge betrug im Jahr 
2023 plus 6'923 Personen (2022: +3'751 
Pers.). 
 
Der ausserordentlich hohe Wanderungs-
saldo hängt mit den Personen mit Schutz-
status S zusammen (grösstenteils Ukrai-
ner/innen), welche aufgrund ihrer Aufent-
haltsdauer von mindestens zwölf Monaten 
neu zur ständigen Wohnbevölkerung zäh-
len. Insgesamt führten diese Übertritte zu 
einer Zunahme um 2'536 Personen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.lustat.ch. 
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Rückblick Ferienpass 
Ettiswil Alberswil Kottwil 
 
Am 05. August klingelten, trotz Schulfe-
rien, unzählige Wecker ungewohnt früh. 
Für gut 200 Teilnehmer hiess es nämlich; 
Startschuss der diesjährigen Ferienpass 
Ausgabe. Über die ganze Woche verteilt 
standen den Kindern über 70 verschie-
dene Angebote zur Verfügung.  
 
Auf dem Wochenprogramm standen di-
verse spannende Sportarten wie Kajak 
fahren, Handball, Klettern, Reiten, Tau-
chen, Armbrustschiessen und Kickboxen, 
viele Kreativkurse wie Töpfern, Schmin-
ken, Kochen, Backen, Sträusse binden, 
Basteln, Makramee und Glasfusing, sowie 
auch viele Kurse bei denen man span-
nende Einblicke hinter die Kulissen bekam 
von Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Jäger, Zauberer und vielen mehr…  
 
So war die ganze Woche über für sehr viel 
Abwechslung gesorgt und es war für jedes 
Kind das passende Angebot dabei.  
 
Am Freitagnachmittag bestaunten die Kin-
der und auch viele interessierte Eltern eine 
kleine Zaubershow. Ebenfalls konnten di-
verse gebastelte Werke in einer Ausstel-
lung besichtigt werden. Ein kleiner Apero 
mit kühlen Getränken war der krönende 
Abschluss dieser sommerlich warmen, 
spannenden, erlebnisreichen und gottsei-
dank auch unfallfreien Woche. 
 
Das Organisationsteam mit Angela Bach-
mann, Raffaela Brun, Ramona Frey, 
Nadja Limacher, Sandra Müller, Isabel Ri-
mensberger, Sarah Schmid und Sandra 
Studhalter blickt mit grosser Freude auf 
eine unvergessliche Woche zurück.  
 
 

Ein ganz besonders grosses Dankeschön 
an alle Helfer, den stets motivierten Kurs-
leitern, den grosszügigen Sponsoren, dem 
Altersheim Sonnbühl für die feinen Mittag-
essen, unseren Mittagstischfrauen für die 
wertvolle Mithilfe, den Gemeinden Ettiswil 
und Alberswil sowie der Kirchengemeinde 
für die zur Verfügung gestellten Räumlich-
keiten, und euch liebe Eltern für das ent-
gegengebrachte Vertrauen. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Mehr Bilder findet ihr unter: 
https://ettiswil.feriennet.projuventute.ch 
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„Juhuu de Sommer esch do“ 
 
Nach langem Warten hat sich der Sommer 
doch noch von seiner sonnigsten Seite ge-
zeigt. Wir konnten endlich unseren Pool 
aufstellen und die Wasserschlachten 
konnten beginnen. 
 

 
 
Klein und Gross hatten grosse Freude da-
ran, sich gegenseitig mit den Wasserpisto-
len nass zu spritzen, in den Pool zu hüpfen 
oder das Wasser zum Suppe kochen in 
der Matschküche zu gebrauchen.  
 
So haben wir 
viele Nachmit-
tage im Garten 
verbracht und 
es uns gut ge-
hen lassen. Zwi-
schendurch 
durfte auch die 
Abkühlung in 
Form von Glace, welche wir selbst zube-
reitet haben, nicht fehlen.  

Abschiedsfest 
 
Auch dieses Jahr 
mussten wir uns 
wieder von einigen 
Kindern, welche in 
den Kindergarten 
kommen verab-
schieden. Wir woll-
ten sie jedoch nicht 
ohne einen letzten 
gemeinsamen Ausflug gehen lassen. Des-
halb fuhren wir mit dem Bus nach Rothen-

burg und verbrach-
ten den Nachmittag 
auf dem Chärns-
mattspielplatz. Nach 
dem gemeinsamen 
Abendessen fuhren 
wir wieder zurück 
nach Ettiswil wo die 
Eltern schon ge-
spannt darauf war-

teten was sie zu erzählen haben.  
 
 

Herbstmärt 
 
Am Samstag, 19. Oktober 2024 findet in 
Ettiswil der Herbstmärt statt. Dieses Jahr 
bereiten wir gemeinsam mit den Kindern 
einen Stand vor, an dem wir selbstge-
machtes anbieten werden. Die Vorberei-
tungen sind in vollem Gang und die Kinder 
sind schon ganz gespannt, wie die Ender-
gebnisse aussehen werden.  
 
Für die kleinen 
Besucher steht 
ein Glücksrad 
bereit, um tolle 
Preise zu gewin-
nen. Von 10.00 
Uhr bis 16.00 
Uhr werden die 
Kitatüren offen-
stehen, um einen 
Einblick in die 
Räumlichkeiten 
zu erhaschen. 
 
Wir freuen uns auf viele Besucher! 
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Bes ou du debi… 
 
… und erlebe mit der Pfadi Delta unver-
gessliche Abenteuer, jede Menge Spiel 
und Spass und knüpfe neue Freundschaf-
ten. 
 
Wölfli: 1.-4. Klasse / Pfader: ab. 5. Klasse 
 
Wir treffen uns etwa zweimal im Monat, je-
weils am Samstagnachmittag. 

Besuche uns unverbindlich an der 
Schnupperaktivität: 
 
21. September 2024 / 13.30 - 16.30 Uhr 
Treffpunkt: vor dem Pfadihaus 
(gegenüber vom Gemeindehaus) 
 
Biber: Spielgruppe und Kindergarten 
Wir treffen uns einmal im Monat am Sams-
tagnachmittag 
 
Besuche uns unverbindlich an der 
Schnupperaktivität: 
 
21. September 2024 / 13.30 – 15.30 Uhr 
Treffpunkt: Feld 2, Ettiswil 
 
Mitnehmen: Zvieri (darf auch etwas zum 
Bräteln sein) 
 
Wir freuen uns auf dich!

 
www.pfadidelta.ch / Instagram: @pfadidelta 
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Musikreise 26.-28. Juli 2024 
nach Pfarrkirchen 
 
 

Am frühen Freitagmorgen machte sich die 
Feldmusik voller Vorfreude auf den Weg 
nach Pfarrkirchen. Nach einer unterhaltsa-
men Carfahrt erreichten die Musikantin-
nen und Musikanten gemeinsam den 
schönen Ort. 
 
Nachdem das Gepäck im Hotel verstaut 
war, die Uniformen angezogen und die In-
strumente bereit waren, wurden sie herz-
lich vom Trachtenverein Pfarrkirchen und 
der Stadt empfangen. Anschliessend 
nahm die Feldmusik an der traditionellen 
Parade vom Altstadtfest teil und durfte da-
raufhin vor zahlreichen Zuschauern die 
vorbereiteten Stücke spielen. Besonders 
schön war es, die gemeinsamen Stücke 
mit dem Trachtenverein aufzuführen. 
 

 
 

 

Den Abend liessen alle gemütlich am Fest 
mit Brezeln, Bier und anderen Köstlichkei-
ten ausklingen. 
 
 

Am Samstag führte der Bürgermeister von 
Pfarrkirchen die Feldmusikanten durch die 
Stadt und präsentierte eindrucksvoll die 
Pläne der Gemeinde sowie die bedeu-
tendsten Gebäude. Auch an diesem Tag 
herrschte eine grossartige Stimmung am 
Altstadtfest. 
 

 
 
 

Am Sonntagmorgen wurde die Feldmusik 
Ettiswil vom Trachtenverein zu einem 
Weisswurstfrühstück eingeladen. 
 

 
 

Obwohl einige Musikanten anfangs skep-
tisch waren, zeigten sich nach dem Früh-
stück alle zufrieden und begeistert von der 
Spezialität. Danach ging es bereits wieder 
mit dem Car zurück nach Ettiswil. Die 
Feldmusik blickt glücklich und dankbar auf 
diese wunderbare Reise zurück. Danke 
Tina! 
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Reanimationskurs inkl.  
Defibrillation  
(BLS-AED-SRC KOMPLETT KURS) 
 
Es kann jeden treffen! 
 
Sie, Ihre Angehörigen, Ihre Freunde,  
Arbeitskollegen…Jede Minute zählt! Wird 
nach einem Herzstillstand nicht sofort 
Erste Hilfe geleistet, sinken die Überle-
benschancen rapide (mit jeder Minute um 
10%). Da professionelle Retter nicht im-
mer in wenigen Minuten zur Stelle sind, 
können Laien mit Erfolg die Herz-Lungen-
Wiederbelebung in die Wege leiten und 
das AED-Gerät einsetzen. 
 

Werden auch Sie zum Lebensretter, 
wir zeigen Ihnen wie! 

 

 
 

Für First Responder eine  
Grundvoraussetzung! 

 
Am Samstag, 7. September 2024 bietet 
das Sanitätsteam Ettiswil den Reanimati-
onskurs BLS-AED-SRC Komplett Kurs an. 
Der Kurs dauert vier Stunden und beginnt 
um 08.00Uhr. Er findet im Vereinslokal, 
Gütschhalde 1, in Kottwil statt. 
 
Anmeldungen nehmen wir unter Telefon 
079 598 24 64 oder via Anmeldeformular  
www.sanitaetsteamettiswil.ch gerne ent-
gegen.  
 
 
 

Nothelferkurs: 
Die Basis der Lebensrettung  
 
Möchtest du nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchtest du ler-
nen, wie du dich richtig verhalten musst, 
um Leben zu retten? Dann besuche den 
Nothelferkurs.  
 

 
 
Zur Erlangung des Führerausweises für 
Lenker von Motorfahrzeugen und Motor-
rädern ist der Kurs obligatorisch. 
(Gültigkeit 6 Jahre) 
 
Vom 12. bis 14. September 2024 bietet 
das Sanitätsteam Ettiswil den Nothelfer-
kurs an. 
 
Der Kurs dauert 10 Stunden. 
Donnerstag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Frei-
tag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr und Samstag 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr.  
 
Anmeldungen nehmen wir unter Telefon 
079 598 24 64 oder via Anmeldeformular  
www.sanitaetsteamettiswil.ch gerne ent-
gegen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Unsere Kurse und Instruktoren tragen folgende Anerkennungen 
 



V e r e i n e  

3 6  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

    Die Schweiz reanimiert!! 
 

am Mittwoch, 16. Oktober 2024 
 

beim Volg Ettiswil 

    Die Schweiz reanimiert!! 
 

am Mittwoch, 16. Oktober 2024 
 

beim Volg Ettiswil 
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Möchtest du wissen,  
was du tun kannst,  

wenn sich ein Unfall ereignet  
oder sich jemand verletzt?  

Möchtest du Spass und  
Plausch erleben?  

Dann bist du bei uns richtig!  
 

Hast du noch Fragen? 
Mirjam Wespi, Feldstrasse 5a 

6022 Grosswangen / 079 371 35 96 
jugend@sanitaetsteamettiswil.ch  

www.sanitaetsteamettiswil.ch/jugend-sanitätsteam  

Unverbindlich schnuppern kommen und 
einige schöne Stunden mit uns verbrin-
gen, kannst du an unserer  
 

Schnupper - Übung 
am 25. Oktober 2024 

 
Wir treffen uns um 18.30Uhr vor dem 
Sigristenahus Ettiswil. 

Schnupperübung 
Jugend-Sanitätsteam Ettiswil 
 
Motivierte Kinder ab 8 Jahren, lernen bei 
uns im Jugend-Sanitätsteam, die Erste 
Hilfe. 
 
Einmal im Monat, jeweils Freitags von 18.30 
Uhr bis 20.30 Uhr, üben wir in Ettiswil. 
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Armbrustschützen Bres-
tenegg Ettiswil feiern ihren 
Nachwuchs Schweizer 
Meister 
 
Am Samstag u. Sonntag, 10. + 11. Au-
gust 2024 fanden in Seen-Gotzenwil die 
Schweizer Meisterschaften 30m der 
Elite und des Nachwuchses statt. Für 
die Kniend Schützen des Nachwuchs 
U23 galt es am Sonntag, 11. August top 
vorbereitet zu sein. 
 

Um sich für die Schweizer Meisterschaften 
zu qualifizieren musste ein Heimpro-
gramm absolviert werden. In der Kategorie 
U23 (bis 22-jährig) hat Elias Zemp mit 275 
Punkten den 8. Qualirang für die max. 20 
Startplätze erzielt.  
 

Am Wettkampftag war zwar tolles Wetter, 
aber sehr heiss und zum Teil blies ein 

kräftiger Wind. Es musste ein Vorpro-
gramm über 30 Wettkampfschüsse absol-
viert werden. Elias beendete das Vorpro-
gramm mit 268 Punkten auf dem 8. Rang, 
gleichbedeutend mit dem letzten Start-
platz im Kampf um die Medaillen. Im kom-
mandierten Final übernahm Elias bereits 
nach 6 Schuss die Führung und baute den 
Vorsprung bis am Schluss kontinuierlich 
auf 5 Punkte aus. 
 
Eine sensationelle Leistung, wenn man 
bedenkt, dass er in der Mitte des Vorpro-
gramms wegen einem Waffendefekt kurz 
vor dem Ausscheiden stand. Er liess sich 
dadurch nicht beirren und schoss souve-
rän weiter. 
 

Rangliste Kat. U23: 1. Elias Zemp, Bres-
tenegg-Ettiswil, 152, 2. Dominic Negras-
zus, 147, 3. Kay Nagel, 135, 4. Lorin Pisa, 
125, 5. Emanuel Arena, 116. 
 

Herzliche Gratulation. 

v.l. Schweizer Meister Kat. U23 Kniend, Dominic Negraszus 
2. Rang, Elias Zemp, Schweizer Meister, 
Brestenegg-Ettiswil, Kay Nagel, 3. Rang 

 

Elias im Wettkampfmodus 
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11. Änzischiessen Napf 
 
Am Wochenende vom 09. bis 11. August 
fand bereits zum 11. Mal das Änzischies-
sen auf dem Schiessplatz Bodenänzi in 
Luthern statt. Ein extra für diesen Anlass 
eingerichteter Schiessplatz wurde durch 
die SG Luthern aufgestellt. Auf 10 Schei-
ben mit einer Schiessdistanz von 100m 
konnte das Programm absolviert werden. 
Nach 2 Probeschüssen, welche einzeln 
gezeigt wurden, folgten 10 Wettkampf-
Schüsse. 
 
Die Auswertung der Scheiben wurde ma-
nuell vorgenommen. Bis diese Auswer-
tung stattgefunden hatte, konnte man sich 
in der Festwirtschaft bei Speiss, Getrank 
und einer Tombola mit sehr schönen Prei-
sen verweilen. 
 
Es war wie immer ein super organisierter 
Anlass und es machte grossen Spass da-
ran teilzunehmen. Die folgenden Resul-
tate konnte erzieht werden: 
 
Kunz Kurt, 95 Pkt. (max. 100) 
Frank Heinrich, 95 Pkt. 
Christen Peter, 95 Pkt. 
Häfliger Walter, 90 Pkt. 
Marti Willi, 89 Pkt. 
Marti Marcel, 87 Pkt. 
Häfliger Margrit, 86 Pkt. 
Affentranger Ottili, 75 Pkt. 
Krummenacher Christian, 72 Pkt. 
Stirnimann Pascal, 65 Pkt. 
Hüsler Andreas, 64 Pkt.  
 
Obligatorisch-Schiessen 
Auch in diesem Jahr durften wir an 6 offi-
ziellen Daten eine grosse Anzahl Schüt-
zinnen- und Schützen zum Obligatorisch-
Schiessen begrüssen. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen bedanken, wel-
che das Programm bei uns absolviert ha-
ben. 

Auch im Jahr 2025 werden wir wieder auf 
dem Stand Wyden das OP anbieten. Über 
die genauen Daten werden wir frühzeitig 
informieren. 
 
Trainings- und Wettkampftermine im 
September 
 
6. September 
Kant. Veteranenschiessen in Emmen 
 
6. – 8. / 13. + 14. September 
Mittelpunktschiessen SV Ruswil 
 
6. – 8. / 13. + 14. September 
150 Jahre FSG Nottwil 
 
14. September 
Zentralschweizer JS + JJ Final EWK, 
Durchführung im Kant. NW 
 
28. September 
Event «Surprise» FSG Ettiswil 
 
Training 
04. September 18.00 – 20.00 Uhr 
11. September 18.00 – 20.00 Uhr 
 

Verena Kunz 

 
 

 
www.silberstreifen60plus.ch 
 

Wanderungen  
 
Montag, 02. September, 13.30 Uhr,  
E-Bike Tour, ab Gemeindeparkplatz, 
Ettiswil 
 
Es wird in drei Gruppen gefahren 
 
Gruppe 1: 45 - 60 km, Heinz Bühler 
Gruppe 2: 40 - 50 km, Erna Bühler 
Gruppe 3: 25 - 30 km, Heidi Ludin 
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Bei schlechtem Wetter fällt die Tour er-
satzlos aus. 
 
Montag, 02. September, 14.00 Uhr 
Spaziergang, ab Gemeindeparkplatz, 
Ettiswil 
 
Wir spazieren eine gute Stunde innerhalb 
der Gemeinde Ettiswil. Der Spaziergang 
ist auch für Leute mit Gehilfen geeignet. 
Leitung: Margrit Steiner 
 
Dienstag, 03. September, 16.30 Uhr  
Freies Singen, im Sigristenhaus, Ettiswil 
 
Alle die gerne singen, sind herzlich einge-
laden. Leitung: Annelise Laubacher 
 
Dienstag, 10. September  
Mittagstisch 12.00 Uhr / Jassen 
13.15 Uhr Rest. Post, Kottwil (ist für uns 
geöffnet) 
 
Anmeldung für das Mittagessen bis 
Montag, 09. September an Margrit Stei-
ner 
 
Telefon 041 980 45 78 / 079 306 95 90.  
 
Zum anschliessenden Jassen sind auch 
all jene herzlich eingeladen, die nicht am 
Mittagstisch teilnehmen. 
 
Leitung: Margrit Steiner, Lina Studer  
 
Montag, 16. September, 13.30 Uhr 
E-Bike-Tour, ab Gemeindeparkplatz, 
Ettiswil 
 
Es wird in drei Gruppen gefahren 
 
Gruppe 1: 45 - 60 km, Heinz Bühler 
Gruppe 2: 40 - 50 km, Erna Bühler 
Gruppe 3: 25 - 30 km, Heidi Ludin 
 
Mit dieser Tour schliessen wir die Saison 
2024 ab. 
 
Bei schlechtem Wetter fällt die Tour er-
satzlos aus. 
 
 

Donnerstag, 19. September, 13.15 Uhr 
Nachmittagswanderung, ab Postplatz 
Ettiswil. 
 

Leitung: Erika Borner 
 
Die reine Marschzeit bei der Nachmittags-
wanderung beträgt zwischen 1,5 – 2 Stun-
den. Dazwischen gibt es, wenn möglich, 
einen Kaffeehalt. 
 
Die Wanderungen können auch aus-
serhalb der Gemeinden stattfinden und 
werden dann mit der öV oder den Privat-
autos kombiniert.  
 
Dienstag, 24. September, 08.03 Uhr 
Tageswanderung: Lass dich überra-
schen! 
 
Nach einer kurzen Fahrt mit der öV, wan-
dern wir einen kurzen Weg im Amt Sursee 
und wechseln dann ins Amt Willisau. Die 
nächsten ca. 3 Km wandern wir einem 
Bach entlang. Dieses Tälchen ist fast wie 
eine Schlucht. Danach geht es wieder ins 
Amt Sursee zu einem schönen Aussichts-
punkt, wo wir unser Mittagessen genies-
sen. 
 
Gestärkt geht es weiter ca. 2,5 km auf of-
fenem Gelände, mit guter Aussicht, dann 
ca. 2,5 Km auf einer Waldstrasse, wo wir 
weit unten das Plätschern des Waldba-
ches hören. Den letzten, etwas steilen Ki-
lometer nehmen wir ganz gemütlich. 
 
Wo geht es da wohl hin – Lass dich ein-
fach überraschen! 
 
Abfahrt: 08.03 Uhr, Post, Ettiswil 
Rückkehr: 17.28 Uhr 
Wanderstrecke: ca.14 Km 
Wanderzeit: ca. 4 Std.  
Höhenmeter: aufwärts 631, abwärts 303 
Die Höhenmeter sind auf 3 Etappen ver-
teilt! 
 
Kosten: Fr. 8.50 mit Halbtax 
 
Anmeldungen bis Di. 17. September an: 
Josy Kaufmann 078 728 15 96 oder 
Toni Kurmann 079 723 22 18 
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Wir freuen uns, wenn viele Teilnehmer 
bei unseren Aktivitäten mitmachen. 
 
 

Einladung zum Vortrag 
Donnerstag, 17. Oktober 2024 
um 19.30 Uhr im Pfarrsaal, Ettiswil 
 
«Unsere Hände» 

 
 
Unsere Hände sind erstaunlich vielseitig.  
 
Sie ermöglichen uns, sowohl kreative als 
auch alltägliche Aufgaben zu bewältigen.  
Lasst uns eintauchen in die faszinierende 
Welt unserer Hände und gemeinsam Mög-
lichkeiten entdecken, wie wir sie optimal 
im jungen, wie im fortgeschrittenen Alter 
nutzen können, um unser Wohlbefinden 
zu steigern. 
 
Die Referentin, Vreni Suppiger, Physikali-
sche Therapeutin, wird ihr Wissen über 
Handerkrankungen, Handreflexpunkte 
und Entspannungsübungen für die Hände 
als auch für den gesamten Körper weiter-
geben. 
 
Auch eine kurze Handmassage unter An-
leitung wird durchgeführt, sodass wir un-
sere Gesundheit ganz gezielt über die 
Hände unterstützen können. 
 
Wir laden sie herzlich ein, diesen interes-
santen Vortrag mit praktischen Inputs zu 
besuchen. 
 
Der Vorstand Silberstreifen 60 plus. 
 
 
 

 
 

34. Faustballturnier Ettiswil 
Samstag, 21. September 2024 
 
Sportplatz Ettiswil 
(bei Schlechtwetter in der Büelacher- und 
Turnhalle) 
 
Turnierbeginn 12:30 Uhr 
Sponsoren-Apéro 16:00 Uhr 
Finalspiel 17:00 Uhr 
Rangverkündigung 18:30 Uhr 
 
Schon zum 34. Mal organisieren die Män-
nerturner Ettiswil das traditionelle Faust-
ballturnier. Erwartet werden ca. 10 Mann-
schaften, welche um den Turniersieg 
kämpfen. 
 
Während und nach dem Turnier wird eine 
leistungsfähige Festwirtschaft mit Speis 
und Trank betrieben.  
 
Die Männerturner heissen alle Besucher 
herzlich willkommen, die interessanten 
Spiele vor Ort zu verfolgen und freuen sich 
zusammen mit den Spielern über die tat-
kräftige Unterstützung. 
 
 

Training Männerturner Ettiswil 
jeweils am Donnerstag 20:00 Uhr 
Jedermann ist herzlich willkommen, un-
sere Trainings jeweils am Donnerstag um 
20.00 Uhr in der Büelacherhalle zu besu-
chen. Unsere Ziele: Stärkung der Fitness, 
Kraft, Koordination, Geschicklichkeit und 
Beweglichkeit. Spiel, Spass und an-
schliessend gemütliches Beisammensein 
kommen dabei nicht zu kurz. 
 
Dienstags um 20.00 Uhr findet in der 
Gütschhalle Kottwil oder auf dem Sport-
platz in Ettiswil jeweils ein zusätzliches, 
optionales Faustballtraining für Faustball-
Interessierte statt. 
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Feuerwehr – mehr als „nur“ ein Hobby 

Stell dir vor du drückst     und alle drücken sich…. 

Infoveranstaltung für alle interessierten  
Personen zwischen 20 und 40 Jahren 

Mittwoch, 23. Oktober 2024 
19.30 Uhr im Feuerwehrmagazin in Ettiswil 
Anmeldung bis 20.10.2024 an 

y.bruehlmann@bluewin.ch oder via  
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Stark, aktiv und voller Energie – werde 
Teil der Frauenriege und entdecke die 
Freude an Bewegung! 
 
Teilnahme jederzeit möglich, auch 
ohne Vereinsverpflichtung. 
 
Ihr seid herzlich zu Gratis-Probelektio-
nen eingeladen, um unser vielfältiges 
Angebot kennenzulernen.  
 
NEU findet Ihr unsere News und aktuel-
len Probepläne online unter: 
www.frauenriege-ettiswil.ch 
 

 
 
Allgemeine Fitness für jede Frau 
Montag: 20.00 - 21.15 Uhr 
Büelacherhalle oder Turnhalle 
 
Leitung alternierend:  
• Sonja Ziswiler, 079 740 64 19 
• Helen Schurtenberger 
 

 

Pilates  
Büelacherhalle oder Turnhalle 
Montag: 20.00 - 21.15 Uhr  
 
Leitung: Ruth Fries, 079 760 74 48 
 

 
 
Senifit 2  
Mittwoch:14.00 - 15.00 Uhr 
in der alten Turnhalle 
 
Senifit 1 
Mittwoch: 16.45 – 17.45 Uhr 
in der Büelacherhalle 
 
Kontaktperson:  
Ruth Fries, 079 760 74 48 
 

 
 

 

Frauenriege Ettiswil 
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Trainingsstart der Jugendriegen 
 
Kinderturnen (KITU): Grosse Spielgruppe- 
und Kindergartenkinder 
Start:  Montag, 2. September 2024  
Montag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr,  
  Büelacherhalle Ettiswil  
Hauptleitung: Claudia Achermann 
 
Basis (ehem. Einführungsprogramm): 
obligatorischer Kindergarten und 1. Klasse  
Start:  Freitag, 23. August 2024 
Freitag  17.00 Uhr bis 18.30 Uhr, 
  alte Turnhalle Ettiswil  
Hauptleitung:  Daniela Ruh 
 
Jugi 1: obligatorischer Kindergarten, 
1. – 2. Klasse 
Start:  Montag, 26. August 2024 
Montag 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr, 
  alte Turnhalle Ettiswil  
Hauptleitung: Martina Hofstetter 
 
Jugi 2: 3. – 9. Klasse 
Start:  Montag, 26. August 2024 
Montag 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr, 
  alte Turnhalle Ettiswil  
Hauptleitung: Martina Hofstetter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gymnastik: ab 6. Klasse 
Start:  Montag, 19. August 2024 
Montag 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr,  
  Gütschhalle Kottwil  
Hauptleitung: Lorena Hofstetter, 

Judith Widmer 
 
Gym Fit 1: 1.– 3. Klasse 
Start:  Donnerstag, 22. August 2024 
Donnerstag 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr,  
  Büelacherhalle Ettiswil 
Hauptleitung: Lara Bucheli, Tanja Fries 
 
Gym Fit 2: 4. – 6. Klasse 
Start:  Donnerstag, 22. August 2024 
Donnerstag 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr, 
  Turnhalle Alberswil 
Hauptleitung: Lara Bucheli, Tanja Fries 
 
Wir freuen uns, dich in der Turnhalle anzutref-
fen! 
 
Bei Fragen wendet euch bitte an die Jugend-
hauptleitung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

news news    

............................................................................................................................................................................................................. 
Die Partner des STV Ettiswil 
Arnet Gartenbau AG Ettiswil   Elektro Getzmann Ettiswil, Grossdietwil   Emil Peyer AG Willisau   FT Architektur AG Ettiswil 
Kurmann Maler AG Ettiswil   Med. Massagepraxis Claudia Achermann Ettiswil   Raiffeisenbank Ettiswil   Schwegler AG Ettiswil 
............................................................................................................................................................................................................. 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
www.ettiswil.ch 
 

Zentrale Dienste 041 984 13 20 
Steuern 041 984 13 21 
Finanzen 041 984 13 22 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
Mo - Fr 8 bis 11.30 Uhr 
Mo, Di, Do 13.30 bis 17 Uhr 
 

Bei Bedarf kann ein Termin ausserhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden. 
 

 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau 
betreibungsamt@willisau.ch 
041 972 63 30 
 

 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
zivilstandsamt@willisau.ch 
041 972 71 91 
 

 

Schule Ettiswil 041 984 13 51 
www.schule-ettiswil.ch 
 

 

ElternMitwirkung 
Sarah Schmid 079 176 86 51 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 
 

 

Kindertagesstätte Sonnbühl / 
Tagesstrukturen (Schule) 
Sonnbühl 3, 6218 Ettiswil 
www.kitasonnbuehl.ch 
kontakt@kitasonnbuehl.ch 
041 525 17 18 
 

 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Simone Giessler 077 513 56 86 
kibewillisau.vermittlerin@outlook.com 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.sozbz-willisau-wiggertal.ch 
mvb.willisau@sobz-willisau.ch 
 

telefonische Anmeldung 041 972 56 30 
telefonische Beratung 
Mo bis Do von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

 

Wirtschaftliche und persönliche Sozial-
beratung 041 972 56 20 
Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
willisau@sobz-willisau.ch 
 

 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
www.spitexregionwillisau.ch 
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 
 

 

Soziokulturelle Animation 
Jugend- & Altersarbeit, Integration 
sokuan@ettiswil.ch 079 829 31 13 
Surseestrasse 5, Ettiswil 
 

 

Pfarramt Ettiswil 041 980 23 30 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
DI - FR 08.30 - 11.30 Uhr 
 

 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann 
 
 

 

Impressum 
 

Mobile Seit November 2001 offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Ettiswil und 
der Ettiswiler Vereine. Erscheint 12 x Jahr 

Redaktion Zentrale Dienste 
Titelseite Amtsübergabe im Gemeinderat, Ressort Schulverwaltung 
Redaktionsadresse Mobile, Zentrale Dienste, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Redaktionsschluss Ausgabe Oktober 2024: Donnerstag, 19. September 2024 
E-Mail-Adresse mobile@ettiswil.ch  
Telefonnummer 041 984 13 20 
Auflage 1290 Exemplare in alle Haushaltungen der Gemeinde gratis 
Abo-Dienst Abonnementspreis für Auswärtige: Fr. 50.– 
 Bestellung bei Zentrale Dienste, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 



T e r m i n k a l e n d e r  

Redaktionsschluss Oktober-Mobile: Donnerstag, 19. September 2024 

 

September 2024 
Herbstferien: 28. September bis 13. Oktober 2024 

 
 

01.  Töffli-Ride Schloss Wyher Töffli-Ride, Schloss Wyher 

01.  VBC Ettiswil 
Volleyball-Turnier Damen, 08.00 Uhr, Alte Turnhalle / 
Büelacherhalle 

02.  Silberstreifen 60 plus  E-Bike-Tour, 13.30 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil 
02.  Silberstreifen 60 plus  Spaziergang, 14.00 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil 
03.  Silberstreifen 60 plus  Freies Singen, 16.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil 

04.  Feldschützen Ettiswil 
Training, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage Wyden, Et-
tiswil 

04.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Gesamtübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 
06.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

07.  Sanitätsteam Ettiswil  
Reanimationskurs, 08.00 - 12.15 Uhr, Gütschhalde 1, 
ehemaliges Gemeindehaus, Kottwil 

07.  Armbrustschützen Brestenegg Vereinsausflug 
07. - 08.  Jodlerklub Edelweiss Vereinsreise 
09.  Gemeinde Häckseldienst, 07.30 Uhr, Strassenrand 
10.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil TLF / MS Maschinistenübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

10.  Silberstreifen 60 plus  
Mittagstisch/Jassen, 12.00 Uhr, Restaurant Post, Kott-
wil 

11.  Feldschützen Ettiswil 
Training, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage Wyden, Et-
tiswil 

11.  Sanitätsteam Ettiswil  
Vereinsübung, 20.00 - 22.00 Uhr, Gütschhalde 1, ehe-
maliges Gemeindehaus, Kottwil 

12.  Sanitätsteam Ettiswil  
Nothelferkurs, 19.00 - 22.00 Uhr, Gütschhalde 1, ehe-
maliges Gemeindehaus, Kottwil 

12.  Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil Lisme-Stöbli, Pfarrsaal 

13.  Sanitätsteam Ettiswil  
Nothelferkurs, 19.00 - 22.00 Uhr, Gütschhalde 1, ehe-
maliges Gemeindehaus, Kottwil 

13.  FC Grosswangen-Ettiswil 52. ordentliche Generalversammlung, Grosswangen 

14.  Sanitätsteam Ettiswil  
Nothelferkurs, 08.00 - 12.00 Uhr, Gütschhalde 1, ehe-
maliges Gemeindehaus, Kottwil 

14.  Feldmusik Ettiswil Lotto, 20.00 Uhr, Büelacherhalle 
15.  Männerchor Ettiswil Bettagsingen, Kirche Ettiswil 
15.  Feldmusik Ettiswil Lotto, 18.00 Uhr, Büelacherhalle 
16.  Silberstreifen 60 plus  E-Bike-Tour, 13.30 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil 

17.  Altersarbeit 
Kafitreff Sonnbühl, 14.00 - 16.00 Uhr, Alters- und Pfle-
geheim Sonnbühl 

18.  Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil Herbstwallfahrt  
18.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Elektro- / Verkehr- / Sanitätsübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

19.  Silberstreifen 60 plus  
Nachmittagswanderung, 13.15 Uhr, Bushaltestelle 
Post, Ettiswil 

20.  Jugend-Sanitätsteam Ettiswil  
Vereinsübung, 18.30 - 20.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettis-
wil 

20.  Gewerbeverein Ettiswil-Alberswil Kafi Luz Rundgang, Diwisa Willisau 
20.  Armbrustschützen Brestenegg Jubilarenanlass, Armbrustschützenhaus Brestenegg 
20.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

21.  Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
Familientreff "Kinderkleider- und Spielwarenbörse", 
09.00 - 11.00 Uhr, Sigristenhaus 

21.  Männerturner Ettiswil Faustballturnier, Ettiswil 
21.  Männer-Turnverein Kottwil Faustballturnier in Ettiswil, Ettiswil Büelacherhalle  
22.  Jodlerklub Edelweiss Erntedankfest, Pfarkirche Ettiswil 
22.  Gemeinderat Abstimmungssonntag 
24.  Silberstreifen 60 plus  Tageswanderung, Bushaltestelle Post, Ettiswil 

24. - 25.  AHV-Zweigstelle 
Ausgleichskasse Luzern - Internationale Renten-
sprechtage 2024, WAS Ausgleichskasse Luzern 

25.  Patronat Förderung junger Sportler Jahresversammlung, 20.00 Uhr, Ettiswil 

26.  
Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 

Natürlich gerüstet im Notfall, Grosswangen 

26.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Gesamtübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 
26.  Gemeinde Papiersammlung, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
27.  Gemeinderat Jungbürgerfeier, Sigristenhaus, Ettiswil 
28. - 13.  Schule Herbstferien 
30.  Gemeinde Kartonsammlung, 07.00 - 12.00 Uhr, Werkhof 

 


